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Der Islam hat in Berlin eine viel ältere Geschichte als die ersten Gastarbeiter. Das verraten die 

alten islamischen Grabsteine auf dem historischen Friedhof am Columbiadamm 128. Seit 

2004 steht nun auch eine beeindruckende Moschee auf diesem Gelände. Die Sehitlik-

Moschee gehört nach der Typologie zur späteren klassischen osmanischen Architektur des 16. 

und 17. Jahrhunderts. Die islamische Kunst ist sehr oft durch Anonymität, Wiederholung und  

Gleichförmigkeit geprägt, so dass in keiner Periode Stilbrüche zu sehen sind.  

Im Gegensatz zur christlichen Baukunst war in der islamischen Kunst eine Entwicklung der 

bildlichen Darstellungen von Anfang an blockiert. Es fehlt die figürliche Bauplastik völlig, 

die an den Fassaden und Portalen der Kirchen zu sehen sind. Es fehlen in der islamischen 

Gotteshaus-Architektur auch Querhäuser, Chöre, Kapellen und Krypten, wovon sie sich in der 

Form der Grundrisse zu den Kirchen differenzieren.  

 

Die Sehitlik-Moschee bietet seinen Gästen eine Führung durch die Moschee und den 

historischen Friedhof. Es werden Einblicke in den islamischen Alltag der Berliner Muslime 

dargestellt. Zusätzlich können sich die Besucher in der mystischen Atmosphäre entspannen, 

während sie den Muslimen beim islamischen Gebet zuschauen. Anschließend wird bei einem 

warmen türkischen Tee ein Gespräch über Gott und die Welt angeboten. Die Sehitlik-

Moschee lädt uns mit unseren Fragen herzlich ein.  

 

Die Teilnahme bitte bis spätestens 28.02.2006 anmelden (andre.proessdorf@inside-ev.com).  

 

 

inside Events 

 

Dialog der Kulturen  
Besuch der Sehitlik-Moschee  

 

Wann? Mittwoch, den 01. März 2006, 17.30 Uhr 

Wo? Treffpunkt: am Haupteingang der Sehitlik-Moschee 

 Islamischer Friedhof, Columbiadamm 128, 10965 Berlin-Neukölln, 

Nähe U-Bahn Boddinstraße (Linie 8) 

Eintritt:  frei 


